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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 4

TTC 1953 Villmar V : TG 1848 Camberg II 
Samstag, 30.09.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC 1953 Villmar V – 7:3 Heimerfolg

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC 1953 Villmar V in der Herren 3. Kreisklasse (4er)
Gr. 4 gegen die TG 1848 Camberg II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2
Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Schütz und Schmidt
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Schütz / Schmidt und Kern
/ Grimm endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Mit 11:2, 11:8, 3:11, 11:9 gewannen Stähler /
Krieger gegen Pfenning / Wagemann und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Hendrik Schütz hatte seinen Gegner Colin Pfenning beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Kern
zeigte Vincent Schmidt seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Dann ging es beim Stand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Matthias Stähler nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Uwe Grimm. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ernst Krieger, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sebastian Wagemann verlor. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1953 Villmar V und der TG 1848 Camberg II in die Box. Hendrik Schütz war
im Einzel gegen Thomas Kern nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Einen Sieg holte
im Anschluss Vincent Schmidt beim 11:8, 6:11, 11:6, 11:6 gegen Colin Pfenning. Damit war der Sieg
für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim 3:0-Sieg gelang es
Matthias Stähler den Gastspieler Sebastian Wagemann in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 7:2. Chancenlos war Ernst Krieger gegen Uwe Grimm nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1953 Villmar V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS 1910 Ahausen II am 14.10.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der TG 1848 Camberg II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.10.2023 gegen den TV 1907 Falkenbach II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1953 Villmar V

Doppel: Schütz / Schmidt 1:0, Stähler / Krieger 1:0 
Einzel: H. Schütz 2:0, V. Schmidt 2:0, M. Stähler 1:1, E. Krieger 0:2 

 TG 1848 Camberg II
Doppel: Kern / Grimm 0:1, Pfenning / Wagemann 0:1 
Einzel: T. Kern 0:2, C. Pfenning 0:2, S. Wagemann 1:1, U. Grimm 2:0


